
 

 
 

 
 
 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Windenergie aus Wellesweiler – 
VENSYS Energy AG 

 
 
 
Der wachsenden Erkenntnis des fortschreitenden Klimawandels und dem weltweit ungebremsten Hunger nach 
immer mehr Energie ist der Ursprung der Firma VENSYS zu verdanken. Bereits 1990 beschäftigte sich eine 
Forschungsgruppe an der Hochschule für Technik und Wirtschaft (HTW) in Saarbrücken mit der Entwicklung 
zur Nutzung von Windenergie. Der Gründer der Gruppe, Prof. Dr Friedrich Klinger und seine zwei Mitarbeiter, 
Bernhard Pfeifer und Jürgen Rink, verfolgten das Ziel eine Windkraftanlage zu konstruieren, die ohne Getriebe 
arbeitete, vergleichbar mit einem Fahrrad-Dynamo, und die durch einen Zahnriemenantrieb für die Rotorblatt- 
Verstellung nicht mehr so wartungsanfällig wie andere Anlagen war. Mit dieser neuen Technik leistete das Team 
um Prof. Klinger einen beachtlichen Beitrag zur Nutzung erneuerbarer Energien. Ein erster Prototyp wurde 1997 
im Windpark Freisen errichtet. Bereits im ersten Jahr konnte man eine Steigerung der Effizienz von 10 % 
gegenüber anderen vergleichbaren Anlagen nachweisen.                                                       Fortsetzung Rückseite 
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Produktionsstätte und Verwaltung der VENSYS AG im Langenthal in Wellesweiler  
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Aus dieser Entwicklungsarbeit entstand im Jahre 2000 in Saarbrücken die Vensys Energiesysteme GmbH & 
Co.KG. Die nachfolgende Firmengeschichte liest sich aus heutiger Sicht wie eine fast beispiellose 
saarländische Erfolgsgeschichte. 
 

Im Mai 2003 wurde ein Prototyp einer Anlage bei Sitzerath im Hunsrück aufgebaut. Zuvor war die 
Nennleistung von 600 auf 1200 Kilowatt erhöht worden. Der Zusammenbau dieses Windrades erfolgte noch 
bei der Firma Leffer. Ein Generatortest bei den Saarbergwerken bewies zuvor die Zuverlässigkeit der Anlage. 
Da jede Innovation in der Umsetzung von Kapital abhängig ist, begann mit dem Einstieg von Hugo Denker im 
Jahre 2002 eine Partnerschaft, die bis zum heutigen Tage anhält. Denker, ein gelernter Bankkaufmann, war 
einer der Ersten der die zukünftige Bedeutung der Windkraft als erneuerbare Energie, aber auch den immensen 
Kreditbedarf dieser Zukunftsbranche erkannte. Denker gilt heute als einer der Windpioniere Deutschlands. 
 

Da neben einer eigenen Produktion von Windrädern auch die Vergabe von Lizenzen an Dritte zur 
Geschäftspolitik gehörte, folgten in den folgenden Jahren Partnerschaften mit chinesischen, spanischen, 
brasilianischen und indischen Lizenznehmern. Insbesondere die Zusammenarbeit mit der chinesischen Firma 
GOLDWIND führte zu einem Einstieg mit einer Beteiligung an der Firma. Seit 2008 hält Goldwind einen 
Anteil von 70 % des Aktienkapitals der VENSYS ENERGIE AG.                                          Fortsetzung folgt 
 

Veranstaltungshinweis 
14. Juni      Der Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Landeskunde und Volkskultur e.V. und die 
Aleksandra – Stiftung zur Förderung der Westricher Geschichtsforschung veranstalten einen Vortrag im 
historischen Junkerhaus, Eisenbahnstr. 22, 19.00 Uhr. 
 

Es spricht Prof .Dr. Claudia Ulbrich FU Berlin 
 

„Frauen in der Reformation- 
Wer nicht reden darf, muss schreiben“ 

 

Von Nichtmitgliedern werden 5 EURO Eintritt erbeten 


